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swissuniversities bedauert die Auflösung des «GA Junior für Studie-

rende»  

 

Ein Studium an einer Schweizer Hochschule setzt in der Regel eine hohe Mobilität der 

Studierenden voraus. swissuniversities erachtet es als einen Fehler, das rabattierte 

«GA Junior für Studierende» aufzulösen, und fordert die Alliance SwissPass auf, ihren 

Entscheid nochmals zu überdenken.  

 

Das «GA Junior für Studierende» stellt aus Sicht von swissuniversities einen wertvollen Bei-

trag des öffentlichen Verkehrs zu den Zielen der Chancengerechtigkeit und der Nachhaltig-

keit im Bildungsbereich dar. Es ist den Hochschulen ein Anliegen, dass sämtli che Interes-

sierte unabhängig von ihrem Wohnort ein Studium aufnehmen, gegebenenfalls zwischen 

Wohn- und Studienort pendeln oder hochschulübergreifende Programme an mehreren 

Standorten absolvieren können. Studierende verfügen in der Regel über ein geringeres Ein-

kommen als die berufstätige Vergleichsgruppe in derselben Alterskategorie und sind auf Ra-

batte angewiesen. Gerade angesichts der Corona-Pandemie, welche die finanziellen Ver-

hältnisse vieler Studierenden verschärft hat, erhöhen die steigenden Mobilitätskosten den 

ökonomischen Druck auf Studierende zusätzlich. Die Hochschulen erachten es ausserdem 

als wichtig, dass die Mobilität ihrer Studierenden nachhaltig ausgestaltet ist. Das rabattierte 

Abonnement für die Zielgruppe der Studierenden stellt ein wicht iges Instrument dar, um die-

ses Ziel umsetzten zu können.  

 

swissuniversities bittet deshalb die Alliance SwissPass, ihren Entscheid nochmals zu über-

denken und sich mit einem Studierendenrabatt weiterhin zu einer nachhaltigen und chan-

cengerechten Hochschullandschaft Schweiz zu bekennen.  
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